
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17.06.2026 11:20 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.7914 0.7979  

Gasoil (Heizöl) $/to 891.50 1028.00  

Rohöl (Brent) $/Fass 78.77 91.13  

Rheinfracht CHF/to 46.00 33.50  

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) -8.3 -9.1 

Destillate (Mio Fass) -0.5 +1.3 

Benzin (Mio Fass) +2.5 -1.2 

• Die Rohölpreise stehen weiter unter Druck: Brent Crude fiel heute auf rund 78 $/Fass und damit auf 
den tiefsten Stand seit Mitte März 2026. Auslöser ist die am 15. Juni angekündigte Einigung 
zwischen den USA und Iran auf ein 60-tägiges Memorandum of Understanding, das am 19. Juni in 
der Schweiz formell unterzeichnet werden soll. Das Abkommen sieht die schrittweise 
Wiedereröffnung der Strasse von Hormus vor – der für rund 20% des weltweiten Öltransports 
kritischen Meerenge, die seit dem Ausbruch des Konflikts Ende Februar faktisch blockiert war. 

• Für den Schweizer Heizölmarkt bedeutet dies eine deutliche Entspannung: Der Heizölpreis ist seit 
letzter Woche um gut CHF 10.- pro 100 Liter gesunken. Gegenüber dem Stand von anfangs April 
sogar mehr als CHF 40.-pro 100 Liter.  

• Vorsicht bleibt dennoch geboten: Das Abkommen ist noch nicht unterzeichnet und zentrale 
Streitpunkte wie das iranische Atomabkommen sowie der israelische Einsatz im Libanon sind 
weiterhin offen. 

• Für Heizöl- und Dieselkäufer bietet das aktuelle Preisniveau eine im Vergleich zum bisherigen 
Jahresverlauf günstige Einkaufsgelegenheit.  

• Die durch die tieferen Preise anziehende Nachfrage führt dazu, dass vermehrt Transporte auf dem 
Rhein stattfinden. Verbunden mit dem tiefen Füllstand ziehen die Frachtraten deutlich an und 
werden bis nächsten Woche nochmals deutlich höher gesehen.  
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Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir auch 

zwischendurch einen Bericht versenden. 

Wegen eines Feiertages in den USA 

werden die Lagerzahlen einen Tag 

später veröffentlicht. 


